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Optimales SAP Anwendungsmanagement

Effizientes Entwickeln und Testen, höhere Qualität durc h 100% - ige Testabdeckung
sowie Reduzierung von Speicherplatz mit den IBM InfoSph ere Optim SAP Lösungen
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Optimales SAP Anwendungsmanagement

Auf die Frage nach ihrem grössten Aufwand, antworten Testmanager  unisono mit :  
"das Bereitstellen der Testdaten". 

IBM InfoSphere Optim Test Data Management Solution for SAP Applications erzeugt 
zielgenaue Teilmengen an Daten für Entwicklungs-, Test- und Schulungsumgebungen. 
InfoSphere Optim Test Data Management ist leicht zu benutzen, da es in das SAP GUI 
integriert wird und hilft dabei, realistische Testdaten mit minimalem Aufwand und Kosten 
bereitzustellen.

Einer der wichtigsten Aspekte jedes SAP Projektes ist das Verständnis der Auswirkungen, die 
das Einspielen von Upgrades, Support und Enhancement Packs in das System haben. IBM 
InfoSphere Optim System Analyzer for SAP Applications automatisiert die 
Änderungensanalyse und ermöglicht eine präzise Definition der Testfälle, die notwendig 
sind, um eine schnelle und sichere Produktivsetzung zu ermöglichen. Der System Analyzer 
arbeitet Web-basiert und reduziert die Komplexität, Zeit und Kosten des SAP 
Anwendungsmanagements signifikant.   
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SAP Releases & Upgrade’s und Marktchancen

� Ungefähr 75% der SAP Kunden setzen im Moment nicht aktuelle Releases ein - 4.6C and 
4.7 (31,000+ customers)

� Wartungsende für backlevel SAP Releases 

– Diese SAP Kunden müssen auf ERP 6.0 migrieren, um die höheren Wartungskosten, 
die für ältere SAP Releases anfallen,  zu vermeiden 

Source: Forrester estimates based on historical data (2009)
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LeidenschaftLeidenschaft VisionVision BudgetBudget

Wer interessiert sich für InfoSphere Optim Solutions for SAP Applications

Immer im Blick - wer ist der Entscheider und wer der letztendliche Benutzer

Sarah – SAP Projektleiterin
/ Architekt

• Macht Vorgaben – hat 
Projektübersicht

• Versteht das System und die 
SAP Landschaft

• Beeinflusser ohne Budget

Adam – Teamleiter
Anwendungs-
entwicklung

• Ist fokussiert auf 
Anwendungsverfügbarkeit
und Infrastruktur

• Steuert Implementierungen, 
Upgrade- und Support 
Packs

Bob – SAP Basis / 
Technik Manager

• Arbeitet mit Adam 
zusammen bzgl. 
Architektur- und Landschaft

• Führt Evaluationen zur 
Toolauswahl im Bereich 
Anwendungsqualität und 
Testverfahren durch

Bill – Business Analyst
• Optimiert die Unterstützung 

der Geschäftsprozesse
• Führt ROI Betrachtungen 

durch

Carol – CIO
• Beschäftigt sich mit wichtigen 

SAP Initiativen und deren 
Auswirkungen auf die 
Geschäftsprozess-
unterstützung

• Hat Budgetverantwortung, 
stellt Kosteneffizienz sicher

Paul – SAP Partner / 
Consultant

• Kooperiert mit Sarah
• Hat Projekterfahrung
• Hat Einfluss auf Tools und 

Best Practises
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Herausforderungen des SAP Application Lifecycle Managements

� Unterstützung von hochindividuellen SAP Anwendungen durch kontinuierliche
Verbesserungen auf technischer und geschäftsprozessrelevanter Ebene

– Hohe Komplexität zur Erkennung von Unterschieden in der Konfiguration, in 
selbstentwickleten Anwendungen und Daten notwendig

� Produktionsunterbrechungen durch unvorhergesehe Störungen während des Upgrades 

– Sicherstellung eines einheitlichen Verfahrens innerhalb der gesamten SAP Landschaft
schwierig (DEV, QAS, PRD)

– Intransparent und fehlerbehaftet

� Das Clonen von Testdaten impliziert redundante Kopien grosser Datenbanken

– Hoher Speicherplatzbedarf

– Erstellung zeitaufwändig

– Mühsam zu kontrollieren

– Datensicherheit wird meist vergessen
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Reduktion der Komplexität des SAP Lifecycle
Nutzung von Industrie - Best Practices für das Testdaten Management

� Vollumfängliches Verständnis von System- und Datenstrukturänderungen durch 
Upgrade und Support Packs

– Indentifikation der Auswirkungen auf das SAP Customizing 

– Auswirkungsanalyse von System- und Anwendungsänderungen

– Sicherstellung eines erfolgreichen Produktionseinsatzes

� Effiziente Bereitstellung von Daten in produktionsunterstützenden Systemen
innerhalb des SAP ABAP Frameworks : 

– Definition / Extraktion und Anonymisierung

– Transport 

– Browse & Edit

– Einrichten als wiederholbarer Prozess

� Kontinuierliche Unterstützung von Systemverbesserungen und -optimierungen

111

222

333
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IBM Infosphere Optim Solutions for SAP® Applications
Unterstützung des Lifecycle Managements Ihrer SAP Anwendungen

� InfoSphere Optim System Analyzer for SAP Applicatio ns
– Vollumfängliches Verständnis der Auswirkungen von SAP 

Systemänderungen verkürzt Ihre Projektlaufzeiten

� InfoSphere Optim Test Data Management Solution for SAP 
Applications 

– Effiziente und schnelle Erstellung von zielgenauen Teilmengen
beschleunigt Ihre Anwendungsentwicklung durch kürzere
Testzeiten

� InfoSphere Optim Data Privacy Solution for SAP Appli cations 
– Maskierung vertraulicher SAP Testdaten zur Einhaltung von 

Sicherheitsvorgaben
– Out-of-box Templates für das SAP HR Modul zur effizienten

Implementierung von Datenanonymisierungs- techniken
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Die Antwort: IBM InfoSphere Optim System Analyzer for SAP

� Intelligente & automatisierte Auswirkungsanalyse von Änderungen

� Reduktion von Zeit, Aufwand und Kosten

� Simplifiziert den Analyseprozess und reduziert die Komplexität

� Entschärft das Risiko von manuellen Fehleinschätzungen

� Maximale Testabdeckung basierend auf benutzten und betroffenen Programmen

� Bibliothek von 200+ vorgefertigten Templates in einer intuitiven, grafischen Oberfläche

IBM Optim System Analyzer ist ein leicht zu erlernendes, Web-
basiertes Werkzeug, das die DNA des SAP Systems versteht. 

Landschaften werden mit dem Ziel analysiert, die Auswirkungen von 
Änderungen einzuschätzen und den Herausforderungen des 

Anwendungsmanagements durch Echtzeitdiagnosen zu begegnen.
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Welche Komponenten sind betroffen? - Was muss getestet werden?

TransporteTransporte

Geänderte Objekte

Betroffene Programme
10,000

Benutzte Objekte

Benutzte
Programme

1000

Zu testende Programme
100

Empfohlene Programme decken alle geänderten und benutzten 
Objekte ab

Präzise Definition des Testumfangs
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Optim System Analyzer: Support Pack Impact Analyse
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Optim System Analyzer: SAP Program Vergleich

Enhanced Code 

New Code 
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Abdeckung wichtiger Schlüsselbereiche

� Upgrade / Enhancement Pack
– Vergleichen von Systemkonfigurationen, selbstgeschriebenen Anwendungen 

und Transaktionen zur Beurteilung der Auswirkungen von technischen und 
funktionalen Upgrades 

� Support Pack
– Verstehen der technischen Auswirkungen vor dem Einspielen ins System

� Synchronisation von Landschaften
– Sicherstellen der Konsistenz von Anwendungsobjekten und Daten innerhalb 

der SAP Landschaft durch Transparenz von Konfigurationen, Daten und 
Programmen

� Konsolidierung
– Vereinfachte Konsolidierung von Produktionssystemen durch ein 

vollumfängliches Verständnis der technischen Unterschiede der 
Konfigurationen, des Customizings und der Daten 

� Human Capital Management
– Der Vergleich von Gehaltsabrechnungsdaten ermöglicht es, mit neuen 

Steuerrichtlinien und Abrechnungsverfahren Schritt zu halten
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Was unterscheidet uns von anderen Tools und Prozessen ?

� Möglichkeit der präventiven Impact-Analyse ohne vorheriges Einspielen von Änderungen
und Transporten

� Auswertung von Objektänderungen
– Umfängliche, klare und übersichliche Darstellung der Differenzen
– Ausklammern unbedeutender Unterschiede (Fonts, Screen Labels, etc.)

� Vorgefertigte Templates für viele vitale Systembereiche
� Nutzt historisierte Produktionsdaten, setzt keine Traces voraus (wie andere Vendoren)

– Jedes Programm muss gelaufen sein, um einen vollständigen Trace zu erhalten
• Sehr zeitaufwändig

• Muss mit allen System- und Programmänderungen korrelieren

– Auswirkungen werden zu optimistisch geschätzt

– Trace kann nicht in Produktion laufen (massiver Overhead)
• Kein realistisches Feedback zur Risikoreduktion

• In QA Systemen nicht effektiv

� Leicht zu erlernen und zu benutzen
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Das Wichtigste auf einen Blick: Optim System Analyzer

� Vollumfängliche Übersicht über Auswirkungen von Änderungen am SAP 
System für Business und IT

� Reduzierung der Kosten bei gleichzeitiger Steigerung der Anwendungsqualität

� Produktivitätssteigerung durch vorgefertigte Templates sowie schnelle
Ergebnisse

� Verbesserte Steuerung des Umfangs, höhere Kontrolle der Kosten und 
signifikante Reduktion des Risikos des SAP Anwendungszyklus, inclusive 
Upgrades, Konsolidierungen und laufender Systemwartung 

� Umfassendes Verständnis von SAP System- and Anwendungsereignissen
durch Echtzeitdiagnose und Reporting

� Schnell zu installieren und konfigurieren, leicht zu erlernen und zu benutzen

� SAP zertifiziert
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Erzeugen von zielgenauen, 
volumenreduzierten Testsystemen
anstatt Kopieren von kompletten
Produktionsumgebungen

Entwicklungsumgebungen bleiben
verwaltbar, erhöhen die Agilität, um 
neue Funktionen schneller und 
qualitativ höherwertig entwickeln zu
können

Effektives Test Daten Management mit IBM Optim for SAP

Production or

Production Clone

Development 

Environment

Training 

Environment

QA 

Environment

SAP

2TB

Optim TDM

Optim TDM

Optim TDM

Optim TDM

SAP

500 GB

SAP

500 GB

SAP

500 GB

From 6TB (Cloning) to 1.5 TB (Optim TDM)From 6TB (Cloning) to 1.5 TB (Optim TDM)

Potential savings: 4.5TBPotential savings: 4.5TB
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Unsere Lösung : IBM InfoSphere Optim Test Data Management for SAP

� Teilmengengenerierung für mehrere Zielsysteme

� Geschäftsobjekte leicht und selektiv aktualisieren

� Extraktion realer Produktionsdaten

� Unterstützung unterschiedlicher SAP Quell- und Zielsysteme

� Erhaltung des Kontextes jeder Umgebung (DEV, QA, PRD)

� Anonymisierung von vertraulichen Daten schon am Quellsystem

� Bibliothek mit Geschäftsobjekten für die wichtigsten SAP Module (FI, SD, MM, PP & HCM)

IBM Optim Test Data Management for SAP Applications ist eine
Lösung zur Teilmengengenerierung, die Daten aus Produktion
extrahiert und Entwicklungs-, Test und Schulungssysteme auf 
Anforderung befüllt, ohne die produktiven- bzw. deren
unterstützende Systeme unterbrechen zu müssen
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Optim TDM for SAP – SAP GUI Integration
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Optim TDM for SAP - Alleinstellungsmerkmale

� Basiert auf SAP Modul-relevanten Geschäftsobjekten

– Keine Client Copy’s oder Cloning’s für funktionale Testzyklen

� Technische und funktionale Anforderungen abgedeckt

� Unterbrechungsfreier Betrieb der Produktion-, Entwicklungs- und QA 
Systeme

� Minimale Auswirkung auf den Entwicklungsbetrieb

– Entwicklung läuft während des Übertragungsprozesses weiter

� Unterstützung heterogener SAP Releases

� Selektive Datenaktualisierung

� Reduziert den Bedarf für komplette Client - und System Kopien
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Architektur Überblick
SAP zu SAP mit Optim Data Privacy

Optim TDM
Extract

Control, Monitoring and Management

SAP 
Database

Batch

Flat
File

CPIC

• Logical DB
• SELECT
• Info-Types
• BAPI

Optim TDM
Extract

SAP R/3, Enterprise, ERP

Optim TDM
Extract

Sender

Control, Monitoring and Management

Optim TDM
Posting

SAP 
Database

IDoc

BAPI

BDC

Call Tran

Receiver

SAP R/3, Enterprise, ERP

Real Time CPIC

Optim 
Data Privacy 
RFC Server

Batch
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20

Test Daten Erstellung: Zwei verschiedene Ansätze

� Reduzierter Client Copy (Andere Anbieter)
– Quelle: Client Copy der Produktion erforderlich

– Alle Master- und Transaktionsdaten werden zusammen übertragen

– Bestehende Konfiguration im Zielsystem werden überschrieben

– Komplexe Abläufe: SAP Regeln und Strukturen müssen eingehalten werden

– Lange Vorbereitungszeiten

– Typischerweise für Entwicklungssysteme nicht verwendbar

� Auf Anforderung: Objektspezifische Datenextrakte (Optim SAP TDM Ansatz)
– Quelle: Direkte Datenextrakte aus Produktion bzw. Kopien der Produktion

– Master- und Transaktionsdaten werden auf Anforderung selektiv zur Unterstützung individueller
Testfälle übertragen

– Niedrige Komplexität; Vorgefertigte Extrakte können von den Entwicklungsteams autark
durchgeführt werden

– Datenextrakte können in mehrere Zielinstanzen geladen werden

– “Zertestete” Daten können einfach ersetzt werden

– Datenanonymisierung wird unterstützt
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Optim SAP TDM: Business Object Library

� Financial Accounting
– Activity Types

– Asset Master
– Cost Centres

– Cost Elements

– Customer Master

– General Ledger

– Posting Documents
– Profit Centres

– Vendor Master

� Material Management
– Bill of Material

– Engineering Change Management
– Inventory Transactions

– Master object classification

– Material Batch

– Material Master

– Purchase Order
– Purchase Order (GRs)

– Purchase Requisition

– Purchasing Info Records

– Source List
– System Inventory

� Production Planning
– Equipment Master

– Functional Locations

� Sales and Distribution
– Sales Orders

– Pricing Conditions

� Die folgenden Templates sind im ersten Release nur zum
“Preview” enthalten :

Human Resources
• Appraisals
• Cross Application Time Sheets
• Time Evaluation
• Personnel Development: Qualifications
• Payments
• PCL4 Read
• Partners to Equipment
• Personnel Management
• Travel Management
• Payroll

United States 
Germany, France, Great Britain, Ireland, Austria
Malaysia
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Das Wichtigste auf einen Blick

� Testdaten On-Demand, bestehend aus relational intakten Teilmengen -
QA & Basis Teams bleiben flexibel

� Beschleuningung der Anwendungsentwicklung

� Qualitativ höherwertiger Application Lifecycle Prozess

� In SAP integriert, dadurch schnelle Lernkurve

� Reduzierter Speicher & Infrastrukturbedarf, Wartung und Kosten durch
zielgenaue, kleinere Testumgebungen

� Datenübertragung innerhalb der SAP Landschaft trotz heterogener SAP 
Releases

� Keine bzw. minimale Unterbrechung des Produktionsbetriebs

� Verschiedene Benutzerrollen
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IBM Optim™ Lösungen � Optim Data Growth & Application 
Retirement Solution (Archiving)

� Performance verbessern

� Datenwachstum steuern

� Rechtliche Anforderungen abbilden

� Abschalten von Anwendungen

� Versionswechsel vereinfachen

� Optim Test Data Management 
Solution

� Zielgerichtet Testdatenbestände in sinnvollem 
Umfang erzeugen

� Anwendungsqualität verbessern

� Testprozesse beschleunigen

� Optim Data Privacy Solution

� Anonymisieren vertraulicher Daten

� Datenschutzanforderungen abbilden

� Infosphere Discovery

� Datenmodelle durch datenbasierte Analyse 
erschließen

� Auffinden von Regelwerken und sensitien Daten
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Unternehmensweites Datenmanagement

Unternehmensumgebungen sind meist miteinander verbunden. Integrierte Lösungen 
müssen demzufolge das Management von Informationen über Plattform- und 
Datenbankgrenzen hinweg unterstützen. 

Data GrowthData PrivacyTest Data Management Application Retirement

Discovery

Guardium - Monitor and Protect
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Lizenzierung

� InfoSphere Optim System Analyzer for SAP Apps
– €70,34 / PVU

– LIC + SW S&S 12 MO D0G7QLL

• Announcement Letter : http://www-01.ibm.com/common/ssi/cgi-
bin/ssialias?subtype=ca&infotype=an&appname=iSource&supplier=897&lettern
um=ENUS210-299

� InfoSphere Optim TDM Solution for SAP Apps
– €139 / PVU

– LIC + SW S&S 12 MO D0G7SLL

• Announcement Letter : http://www-01.ibm.com/common/ssi/cgi-
bin/ssialias?subtype=ca&infotype=an&appname=iSource&supplier=897&lettern
um=ENUS210-287
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Kontaktdaten:

Wolfgang Epting

Dipl.-Betriebswirt

IBM Sales & Distribution

Mobile

Email

++49-160-90643048

Wolfgang.epting@de.ibm.com
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